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i

Bekanntmachung .
Nr . 23,739 . Fischereiaufsicht betreffend .

An die Bürgermeisterämter der Landorte des Bezirks .
Wir haben mehrfach wahrgenominen , daß von den Bürgermeisterämtern Fischerkarten auf das ganze Jahr giltig ausgestellt wurden .

Es wird deshalb neuerlich auf Artikel 10 Absatz 4 des Fischereigesetzes vom 3 . März 1870 ( Gesetzes - und Verordnungsblatt Nr . XVM )
aufmerksam gemacht , worach die Ortspolizeibehörden nur ausnahmsweise für die Dauer bis zu 4 Wochen solche Karren
ausstellen dürfen .

Desgleichen werden öfters von Fischverkäufern auf dem hiesigen Markte für Fische , die sonst noch nicht zum Verkaufe gebracht werden
dürften , Zeugnisse der Bürgermeisterämter , dahin lautend , vorgewiesen , daß diese Fische aus geschlossenen Fischteichen oder Fischbehältern her -
staminen , während die Nichtigkeit des letzteren Umstandes bei näherer Prüfung sich als höchst zweifelhaft darstellte . Die Ortspolizeibehörden
werden deshalb angewiesen , solche Ursprungszeugnisse künftig nur nach vorgängiger sorgfältiger Prüfung des Sachverhaltes und nur an
solche Personen ab ;ugeben , von welchen kein Mißbrauch mit denselben zu erwarten ist ; daneben ist in dem Zeugnisse jeweils der zum Vor¬
zeigen Berechtigte , sowie Zahl und Art der darnach zu verkaufenden Fische genau anzugebcn .

Inhaber von ungenügenden oder zweif lhastcn Zeugnissen werden zurückgewiesen oder geeigneten Falls bestraft werden .
Karlsruhe , den 29 . November 1871 . Großh . Bezirksamt .

Bechert .

Bekanntmachung .
Die mit der Staatssteuer für 1872 zu erhebenden Dammbaubeiträge betreffend .

Beschluß .
Gemäß § . 12 der Vollzugsverordnung v . m 12 . Juli 1864 ( Regierungsblatt Nr . XXXl ) zum Gesetz über die Organisation der innern

Verwaltung vom 5 . Oktober 1863 , ferner gemäß § 6 des Edicis vom 24 . Mai 1816 ( Regierungsblatt Nr . XVII ) und auf Grund der
über die Dammbaukosten aufgestellten Berechnungen , sowie der behufs Feststellung der Gemeindebeiträge vorschriftsmäßig gepflogenen Ver¬
handlungen wird hiermit verkündet , daß nachstehende Gemeinde an DammbaubeUräze » für das Jahr 1872 mit der Staatssteuer zu ent¬
richten hat .

Amt Karlsruhe :
Gemeinde Eggenstein vier Kreuzer von 10l (

'
fl . Steuerkapital .

Karlsruhe , den 28 . November 1871 .
Großh . Oberdirekiion des Wasser - und Straßenbaues .

Baer . Landes .

Gartenbauverein .
Indem wir uns erlauben , die heule Abend 8 Uhr im Gasthause zum Kaiser Ale¬

xander stattfindende Monatsoersammlui ' g u, Erinnerung zu bringen , wollen wir aus eine
kleine Ausstellung von Pflanzen aufmerksam machen , worunter u . A . l ' U^ Ioilenileon , llujmossu « ,Ommsna , Oliiimneop !. rc , welche sodann durch die Grakisvcrlcosung vertheilt werden .

Karlsruhe , den 2 . D zember 1871 .
Die Direktion des Gartenbauvereins für das Großherzogthum Baden .

i Aufforderung .
Diejenigen Geschäftsleute , welch : Bauar -

beiten oder Lieferungen für die UnterzeichneteStelle besorgt , die Rechnungen hierüber aber
noch nicht eingereicht haben , werden hiermit
aufgcfordert , solche längstens bis zum A3 -d. M . entwkder bei der betreffenden Kasern -
Jnspeklion oder bei uns einzugeben , da später
einkommende Rechnungen wegen des Rech -

» nungsschlusses nicht mehr berücksichtigt werden
können.
x '

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1871 .
Kenigl . Garnisvns - Veiwaltnng ._

Dungversteigerung .
, Montag den 4 . Dezember d. I . .l Vormittags 10 Uhr , w .rv das Ergcbniß'

an Pferdedünger in Gottesaue pro D >zember
1 I . gegen Baa zahlung öffentlich versteigert .1 Get '.esaue , den 29 . November 1871 .
i Das Csmmando des bad . Feld --Artillerie -Re -
i giments Nr . 14 .

Haus - und Brauereiverkauf .
2 2 . Ein zweistöckiges , massiv von Stein ge¬

bautes Haus nebst Seiten - und Querbau , mit
Brauere,kinrichtung , in der Nähe einer Ka¬
serne dahier gelegen , ist aus freier Hand zu
verkaufen ; dass . lbe emhälr : u ) im untern Stock
drei große , uieinand . rächende Wirlhszimmer
und eine Küche , I») im zweiten Stock zehn
Zimmer , wovon sieben ineinander gehen , und
zwei Küchen , c) einen geräumigen Speicher
and sieben Kammern , <>) einen Hof , in wel¬
chem im Sommer gewirthschaftet würde . Im
zweiten größer » Hofe das Kühlhaus mit ei-
crucm Kühlschiffe , das massiv von Stein ge¬

baute Brauhaus mit Kessel , Maischkü te , stei¬
nernen Gerstenweiche und Malzdarre , unter
beiden Gebäuden sind gewölbte Keller und über
denselben vier Gerste - und Malzböden . Im
dritten Hofe Stallungen , Pferdemanöge , an
d ren Sttlle leicht eine Dampfmaschine ange¬
bracht werden kann .

Vermöge der vielen großen RäumlichkeitenVermöge der vielen großen Räumlichkeiten

eignet sich das Haus auch zu einer größer »
Fabrik .

Falls kein Verkauf fiat -finden sollte , so wird
auch das ganze Anwesen auf mehrere Jahre
in Pacht gegeben .

Der Unterzeichnete ist bereit , sowohl auf
mündliche wie portofreie Anfragen nähere Aus¬
kunft zu ertheilcn .

Karlsruhe , den 27 . November 1871 .
Heinrich Herrenschmidt , /

Waisenrichter . ^

WohmmgsamrägeMd Gesuche .
* 3 3 . Langestraße 21 ist im 3 . Stock eine

Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller und
Speicherkammer an eine kleine Familie auf
den 23 . Januar 1872 zu vermielhen . Näheres
im untern Stock .

2 . 1 . Langestraße 40 ist eine Mansarden¬
wohnung , auf die Straße gehend , ferner eine
Wohnung im Hintergebäude von 2 — 3 Zim¬
mern , Küche , Keller , auf den 23 . Januar ap
eine kleine Familie zu vermielhen . . / rä --

Zimmer zu vermiethen .
3 3 . Adlerstrafe 1 ist ein möblires Zimmer

im 2 . Stock , in den Hof gehend , sogleich au
einen soliden Herrn zu vermie hen .

* Langestrase 16 ( Höpfner '
jcher Neubau )

ist im zweiten Stock ein schön möblirtcS Zim¬
mer sogleich zu vermiethen .



* Ecke der Zähringer - und Fasanenstraße 6

sind im dritten Steck zwei freundliche , gut
möblirte Zimmer sogl ' ich oder später zu vcr -

mielhcn . Näherer daselbst zu erfragen .

Ecke der
Zirkels 10 ist

Kreuzstraße und des äußeren
ein hübsch möblirtes Partcrre -

zimmer sogleich zu vcrmiethcn .

Wohnungs -Gesuche .
* 2 .2 . Unterzeichneter sucht für sich , seine

Frau und sein Dienstmädchen aus den 23 .
April k. Z . eine Wohnung von 4 bis 6 Zim¬
mern nebst Zugehör im untern ( höchstens 2 .)
Stock , Sommerseite . Etwaige Anerbietungen
mit Preisangabe belieben mir in meiner Woh¬
nung , vorderer Zirkel 9 im dritten Stock , zu¬
gestellt zu werden .

W . Katz , Pfarrer a . D -

» Zimmergesuch .
t In einer schönen Lage der Stadt werden

' 1 oder 2 Zimmer , möblirt oder unmöblirt ,
^ sür einen jungen , anständigen Herrn auf die

^ Zeitdauer von zwei Jahren gesucht . Adressen
^ ^ «^ - si .d unter Chiffre II . K . im Kontor des Tag -

blattes abzngcben .
. .

" ' .

Kapital auszuleihen .
2 - 1 - Gegen vorschriftsmäßigen Verlag in

Liegenschaften sind 14VV fl . aus einer Stif¬
tung auszuleihen und im Kontor des Tag¬
blattes das Nähere zu erfahren .

Dienst - Antrug .
*3 .3 . Es wird bis Weihnachten eine gute

öchiir gesucht ; Lohn ^ jährlich 18 fl . Nä -

exes im Kontor des Tagblattes .

Commis -Gesuch .
z z , Ein sunzer Mann , tüchtiger Verkäufer

nnd in den Comptoir - Arbeiten erfahren , findet
X / sogleich eine Stelle . Offerten unter Nr . 97 4, .

besorgt das Kontor des Tagblattes .

33 .

Mmme Gesuch
Eine gesunde Amme wird auf

/>- - ^Mitte bis Ende Januar gegen gu -
-̂ ^ ^ »^^ ^ ten Lvkngefucht . Zu erfragen Hirsch¬

straße S4 im zrreiten Stock .
iX ,

—

Stellenantraqe .
3 .2 . Ein gewandter zuv . rlässiger Bedienter ,

welcher gute Atteste besitzt , wird Ende De¬
zember nach Rastatt gesucht .

von Gerhard , Premierlicutenant.

v/

3 .2 . Ewe gesunde Schenkamme kann

sogleich eintreten . Das Nähere bei Hebamme
Beißel in Bruchsal .

Stellcn -Gesuche .
* 2 .2 . Ein junger Mann , der Buchführung

und Correspondenz in deutscher wie in fran¬
zösischer Sprache vollkommen mächtig und im

Kurzwaarengeschäft erfahren , sucht unter be¬
scheidenen Ansprüchen eine Stelle . Gefällige
Adressen beliebe man unter Chiffre li . 7 im
Kontor tes TagblatteS abgcden zu wollen .

Entlaufener Hund .
^ 3 .3 . Ein junger kurzhaariger Pinscher
— braun mit weißer Brust — hat sich ver¬
lause » . Man bittet , denselben Steinstraße 23

gegen Belohnung abz " geben .

23SÜ -

OnrI VÄ8vIi « vr ,

empfiehlt

als :

Aprikosen ,
assortirte Früchte ,
Birnen , rothe nnd weiße ,
Ananas -Erdbeeren ,
Kirschen , rothe und gelbe,
Mirabellen ,
Pfirsiche,
Reineclauden,
Nüsse ,
Stachelbeeren und
Birnen ,
Kirschen und Pflaumen in Essig , sowie in

elegant verpafften schachteln , Körbchen
und auch offen ,

candtrte spanische Kirschen ,
„ Ananas -Erdbeeren,

glactrte Aprtcosen ,

>

Reineclauden und
Mischte Früchte .

rn

glänzender Auswahl

vorräthig

von 7 fl. an .

Praktische

Weihnachtsgeschenke-
Herren . A . Herzmamt

Langestraße 155 ,

3 . 3 . gegenüber dem Erbprinzen .



23SL —

g gehnnde ,
sehr schöne und von achter Race , sind zu ver -
kaufen . Näheres zu erfragen im Kontor des
Lazblattes . 2 .2 .
-

Verkaufsanzeige .
' 2 .2 . Ein Eremitage - und ein kleiner

Steinkokkenofen sind zu verkaufen : Am «'
lienstraße 21 im zweiten Stock .

2 .2.
Plivat -BekauntumchunZel!.

C. Ärleth,
Großherjoglicher Hoflieferant .

Langestraße 133 ,
empfiehlt

frische spar » . Orangen , saftige Eitroncn ,
neue Tafel - n » d Kranzfcigen , Sul -
tanini , schöne Marronen re .

ix

^ bei HUezk « , sD 8 « IiZ » ,
— FNikrichsplatz 6 .

. — > - .

^ koeolackeu
von den Herren Wittekop A Eomp ,
Herzog ! . Hoflieferanten in Braun -
schweig , ist mir ein

CommWims-Lagcr
übergeben worden , und bcedre ich mich da¬
her , diese als schön und preiewürdig be¬
kannten Choevkaden hiermit auf ' s An -
gelegenilichste zu geneigter Abnahme zu
empfehlen .

Ich halte dieselben in versiegelten ^
und t/i Pfund - Paquern , »nit Etiqueile
der Herren Wittekop <1 Comp , versehen ,und verkaufe solche zu denselben Preisen
wie in Braunschweig .

Tb . Brugicr , Waldstraße 10 .
Karlsruhe , den 1 . August 1871 . —

Th . Compter , Hofconditor,
empfiehlt

Fleischpastetchen täglich frisch, von 10 Uhr an
warm , kalte und warme Getränke , als : Cho -
colade , Thee , Glühwein , Punsch . Eier -Punsch ,
Grog , Limonade , Mandelmilch , Himbeersaft re . ,
deutschen und sranzösiichcn Cdampagncr , feine

und ausländische Weine und Spirituosen ,
feinste Punschessenzen ( eigenes Fabrikat ) von
vorzüglichem Orangen - und Ananasgeschmack ,Bordeaux , Madeira , Muscat Lunel , Xeres ,
Malaga , Chartreuse re . und können täglich glas¬
weise in meinen Lokalitäten genossen wie auchdas ganze Jahr hindurch 5 — 6 Sorten Ge -
rorenes verabreicht werden . —

Victoria -Erbsen ,
Heller -Linsen ,
Weiße Bohnen

in weichkochender Waare empfiehlt billigst
53 Leopold Abend ,
Ecke der Schützen - und Marienstraße 25 .

( Lus den Dcrliner Zeitungen .)

Zeugnisse aus der Zeit vor dem öffentl . Auftreten Jacobi's
mit dem Königtrank *)

( LZ ) Zehrfieber mit Schlaf - und Appetitlosigkeit rc .
Mein 8jähriger Sohn Karl litt , nach Aussage der

Aerzte , am Zehrfieber , batte des Nachts fast gar
keinen Schlaf , batte Reißen in den Füßen ,
namentlich in den Kniecn , auch in den Armen
und Händ - II, sogar im Kreuz , offen konnte er
fast nichts , auch wenn er Appetit auf etwas hatte .
Durch 2 Flaschen Königtrank des Herrn Hy -
giöist Jacob ! , wctchcn ich im April d. I . kennen

lernte , ist mein Sobn in wenigen Tagen von
allen Leiden gänzlich genesen , ist frisch ,
kräftig und murr er , hat gnten Appetit
und Schlaf und keinerlei Schmerzen mehr .
Dies der Wahrheit gemäß .

Rohlow bei Dressen, 7 . Jnni 1863.
Carl Lampe , Materialienhändler .

Hoi »

( 14 s ) Nrerenkrankheit mit Nierenstein
Seit I f Jahren entwickelte sich bei meiner Frau

eine Nierenkrankbeit , welche sie öfters zum Liege »
brachte. Vor einem Jahr brauchte sie den hiesigen
Homöopath Herrn Irr S . ; sic gab die Kur auf ,
weil destcn Diät sic sehr herunicrbrachte . Darnach
brauchte sie, seit Oktober lis Ostern r . I ., den „ Le¬
benswecker " des Herrn Baunscheidt ; dieser aber
hatte ihr nicht nur viel Schmerzen gemacht ,
er hat das Rückgrat a » einer Stelle sogar
so entzündet , daß ein Rückenwirbel heraus -
getricben wnrde , der auch nickt wieder zurück-
zubringcn ist. Darnach brauchte sie den hiesigen ersten
Arzt tu . H . , welcher eine Einreibung verschrieb,
die auch verschlimmerte ; erst die zweite Ein¬
reibung ( Bilsenkrant - Del ) gab ihr Linde¬
rung . Da Herr IN H . krank wnrde, nahmen wir
den Herrn » e W . hier an ; dessen Medizin znm
inneren Gebrauch verschlimmerte die Krank
heit fortwährend und brachte sie erst recht
in Hitze . Jetzt nahmen wir wieder den Herrn Iir
S ., nachdem dessen Mcdiein das Hebel zuerst zu
hemmen gcslieneu , machte e-S doch die zweite Mcdiein
desselben schlimmer. Jetzt wurde ich auf de » Hvgi -
öistcn Hcrra Jacobi und dessen Königtrank au 'smerk -

LE -

M -
WP -

sam gemacht ; sie hat den Königtrank jetzt
zwei Monate lang getrunken , nach

kein ersten Monat hörte die innere Hitze
jMO auf * * ) , cs ging von Woche zn Woche

besser und seit zwei Wochen geht
meine Fra » wieder aus , in der letzten

eit täglich , Sonntags auch nach der
Kirche , was ihr durchaus nichts schadet .
Sic besorgt auch wieder die Wirth -
schaft . (Hleiek ken

erflenToHnach dem Gebrauch
des Königtranks wurde der
llrin sehr dick und roth und
wir bemerkten auf dem
Boden desWeschirr s eins
Menge kleiner fester
2̂ teineben . Seit etwa vier Wochen

bat sich guter Appetit auch eingestellt .
Frankfurt a . O ., den 8 . Oktober 1863 .

Pani Patriok , Schuhmachcrmeister .
Xul lloin 1 . Lulirei -Le n miooariat brgloulä ^ t » nä »ak elom bpi liroioxoii , bl ckaoeibot i>m 30 btoi 1865

obonkulls « Irlllol » ei »I » « l»tk1 .

Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks :

Wirk ! . Ecslmdhcitsralh fHygivist) Karl Jacobi
in B ĉrltlk , F . icdrichstraßc 2LL8 »

Die Flasche Königirank -E ^ tract , zu dreimal w viel Wasser ,
' ostet in Berlin einen halben Thaler .

— In Karlsruhe ( 1 fl .) bei LH. Brugier , Waldstraßc 10 , und in fast allen Städten Deutschlands in
den daselbst bekannten Niederlagen .

* ) Der Königtrank , eine mit vielen milden Pflanzensältcn bereitete Limonade , größtes brgiSnisch-
diätetischcs Labsal für Kranke , Genesende und Gesunde , ist nichts weniger als „ Mcdiein " oder Gcbeim -
mittel : er liefert dem Organismus eine Fülle von GesundheitSstosfen , durch welche die Natur ( durch Blut -
und Säftcbefferung ) so umgewandelt wird , daß die KrankhcitS -llrsachen und dadurch die Krankheiten
selbst verschwinden .

Moirv -Schürzen
sind in ganz neucn Mustern und großer Auswahl eingetroffen bei

FvikÄlich Wirt!) , Langestraße 122 ,
2 . 2 . Ecke » er Walvstraße , g - genüber dem Gallhvf zum Römischen Kaiser .

Cachenez in Wolle und Seide,Cravatten , neueste Genre,
Mlanellhemden in guter Waare ,
Regenröcke für Herren und Knaben

in großer Auswahl billigst .

1 . LIvrLinasin -
3 . 3 - Langestraße 155 , gegenüber dem Erbprinzen .



Liedig
's amerik. Mschextrakt

aus brs ^ Lentos ( Süd Amerika)
in */, und Vg Pfurd - Töpfen ,

Lieblos condcnsirte Milch
der

^ »»Io-8ni88 loiulouseck Rill . ( ompun ) ,

Licbig
's Nahrmig

für Säuglinge , schwächliche Personen und

Genesende

sind stets vorräihig bei
Hvrlsi » ,

Langeftraße 100 .

C . Arleth ,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

Langestraßc 133 ,
empfiehlt

ganz frische Schellfische ,
frisch ger . Rheinlachs , große ger . Spick¬
aale , engl. Speckbückinge , frische franz .

und holl . Sardellen , marinirte Bricken ,
.Häringe, Sardinen , Thoufisch und schöne Kräu -

/ ter -Anchovis im Detail und in kleinen

r/ Fäßche» . _

PH . I . Steinhäußer ,
Lsngestraße 122 ,

/ empfiehlt sein reich assortirtes Lager feiner
/ Bremer , Hamburger und Manilla -

z/ Ci garren in gut gelagerter Waare . —

44s
'

Nervöses Zahnweh
wird augenblicklich gestillt durch

DM vr . vräkstrüm
'» soLvväisoLo 2alm -

— tropksu
» Flacon 6 Sgr . oder 2l kr. rhetn., Lcht

zu habcubei Th . Brugier , Waldst raße 10 in Karlsruhe .

Orieutallseke üntkaa-
32 runAL-kasta
entfernt binnen 10 Minuten jedes Haar , wo

solches nicht gern gewünscht, ohne Schmerz und

Nachtheil der Haut , ü Carton 20 Sgr . —

/ t fl 10 kr. Garantie.
/ Niederlage bei Th . Brugier » Wald-

firaße 10.

Brönner 's Fleckenwasser ,
Namentlich zum Waschen der Glace -

Handschuhe , in Gläsern s 20 kr. und

/ Ä 8 kr. und in Wetnslaschens 1 fl. 45 kr.

Friedrich Wolff sr Lohn.

« . Binko s Natten - 8

* u . Mäusepulver
zur sicheren Vertilgung von sr
Ratten « . Mäusen s Schachtel s . «'

^ «V 12 kr . Zu haben bei Th .
Brugier in Karlsruhe ,
Waldstraße 10.

—

Binden, Shlipse,Cravatten, Manschetten , Knöpfe ,

/
' Boutons , Hosenträger rc. : Karlsruhe , Lange-

^
strafe 84 , nächst Lammstraße. 6.2.

_ 2382 _

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung.
Einem geehrten Publikum , insbesondere aber meinen verehrten

Kunden , mache hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich nun mein

Geschäft wieder eröffnet habe .

Ich werde wie bisher bestrebt sein , auch fernerhin meine ver¬

ehrten Kunden auf das Prompteste zu bedienen .

L . Strauß , Bäckermeister ,
*3 3 . Waldhornstraße 22 .

G . Traub s Schuhlager ,
Langestraße 54 ,

empfiehlt

Kanonenstiefel in Vachette - und Kalbleder,
Zttgstiesel , einfach- und doppelsohlig, in allen Sorten ,
Damenlederstiefel , einfach- und doppelsohlig ,

in solider , eleganter Arbeit zu den billigsten Preisen . 3 .2 .

L
,D
8
-- «
s §
^ «s:

ZS

L I^ ». 2 -rr .«
>Si2 -

«>

Das große Schah- und Stiefel -Lager
von »R . Wnl lii il aus Stuttgart

empfiehlt seine reichhaltige Auswahl von

Herrenstiefel « in Kalbleder mit Tuch und Vachette,
Dimen - Kidstiefeln ( sämnulich mit und ohne Doppelsohjlen ) ,
Damen -Zeugstiefeln schon von 1 fl . 30 kr. an ,

Filzstiefeln und Filzpantoffeln , sowie
Kinderstiefeln .

Reparaturen werden sederzeit schnell und solid besorgt .

Hochachtungsvoll

B . Kettner .

8 .8 . Die

agnerMaschinenfabrik von Th.
in MülBlI » « ! K

empfiehlt sich zur Anfertigung ron M » 8« I» il« e » und Ltnrlvtitunx ^ i» jeder Art,

besonders für Srnnoroiei » , Klvrbeoeioii , Alelil - und 8 « Kn »i»IiIon und liefert :

Dampfmafekiner », Dampfkessel , ttocomobilen » Göpelwerke , Trans¬

missionen , Turbinen , Wafferräder , Maischmaschinen , Faß - and

Malzaufzüge , Krahr- en , Malzentkeimungsmaschinen , Pntzma -

fchinen , Dampfpuwpen , Dickmaifch - , Bier - und Wafferpnwpe «,

Kühlschiffe , Maischen und Maischbottiche , Hahnen » Rohrlei¬

tungen re.

Veiger'sche Trnckhalle.
* Heute Samstag Abend *

/,8 Uhr

Große BorsteHung
in der höhern Gymnastik, verbunden mit Komik and Gesang,

von der vereinigten Gesellschaft

4L ir « U 88 V» I ».
Eintritt nur 6 kr.
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Vor Einführung des Meter-Maaßes
Großer

NHKn.ie!il8 - 4 >i8ve«4güs
und werden sämmtliche Artikel zum Fabrikpreis
verkauft.

Derselbe bietet eine Auswahl der neuesten :
Kleiderstoffe » Tuche » Buckskin ,Hemden . Flanelle »
gewirkte lli-iw» in prachtvollen Dessins,Winter - klliUe« ,Micee8 zu Unterröcken ,Sammte zu Kleidern, schwarze Seidenfammte ,
Seidenzeuge » schwarze , in anerkannt guten Qualitäten,^ breite Kleiderstoffe früher 14 kr., jetzt 10 kr.,
„ „ k«pelii>8, „
„ „ schottische Kleiderstoffe,2 Ellen breite RiWs

^ 4 breite rein Mene Ritzps ,

breite weiße Leinen 1L kr.,
Ferner :

große Auswahl in Damen - Paletots und Jacken,

Baschliks , seidene 1'<»ul»i'ä8, ki< Iu> 8, türk. Laeke -n««
k . Iuli » 81 . rvl » » « ' ! jiin . .

147 Langeftraße 147 ,
dem Museum gegenüber .

VN. Aeltere Kleiderstoffe entsprechend billiger .

„ 1 fl. 12
ff

20 „ », 14 ,»24 „ „ 18 „
ff ff 45 ,,54 ,» „ 36 ,»
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Große Preisermäßigung, gänzlicher Ausverkauf.
Als die geeignetsten Weihnachtsgeschenke empfehle ich :

Kleiderstoffe jeder Art vo r 7 kr . bis 48 kc. per Elle ,
Orleans , schwarze Alpacas , Wolle , Nips , Lustre von 12 kr . an ,
Hemden - , Kleider - und Unterrock - Flanelle von 20 kr. bis 54 kr. ,
Kölsch, Baumwollzeug , Bettbarchent , Drillch , Pique , Hemden - Einsätze , Shirting ,

Baumwolltnch , Leinwand , Halstücher ,
leinene Taschentücher , Foulards , Unterrockstoffe ,
I 4 breite Tuch und Buckskin , Velours , Double von 54 kr . an ;

ferner fertige Herrenkleider:
Ueberzieher , Iaqucttes , Sacs , Joppen , Hosen und Westen .

Sammtliche Artikel werden , um rasch zu verkaufen , weit unter den bisher

angezeigtcn Preisen verkauft .

38 Langestraße 38 .4 . l .

in Zeug und Geldl .' cklrdcr , elegant gearbeitet , empfiehlt billigst . 3 . 2

G . Trarsb , Langcstraße 54
Sitzung des GemeinderatheS
unter Vorsitz des ersten Bürgermeisters.

Karlsruhe , den 29 . November 1871 .

RamcnS der in der Sitzung vom 23 . August d . I
niedere csetzien Eommission berichtet Gcmeinderath Langer
und schlägt vor , der Petition tes GemeindcrathcS der Stadt
Mannheim „ die Enthebung der Gciucinderäthe von den
Functionen als Pfand - und Gewäbrgewillt betreffend" ,
wohl im Allgemeinen , d h . was die Motive betrifft , bei -

zupflichtcn, nicht so aber bezüglich des daselbst entbaltcnetz
Schlußantrages und zwar a» S folgenden Gründen :

Wir wünschen, daß die Grund - und Pfandbuchführung
ei» Gemcindeinstitut bleibe und nicht zu einer StaatSan -

stalt umgewantelt werde.
Es schiene uns ras Letztere, i , solange nicht unser ma¬

terielles und formelles Hypotbckcnrecht einer durchgreifen¬
den Aenterung unterzogen wird , auch höchstens für die

größeren Städte durchführbar .
Wir glauben aber kaum , daß man das ganze jetzt be

stehende Grund - und Pfandbncksystcm für die größeren
Städle aufhcben und für die übrigen Gemeinden fortbe -

stehcn lassen würde .
In kleineren Gemeinde » ist es auch leicht denkbar , daß

der gcfammtc , nur aus wenigen Mitgliedern bestehende
Gemeinderatb sich gemeinsam mit den Pfand - und gewahr -

gerichtlichen Geschäften belasse . Vollständig unmöglich ist
dies aber in größeren Städten , insbesondere , wenn , wie

z. B . hier , das Collegium 20 Mitglieder zählt .
Tie Pfand - und gewährgcrichtlichen Geschäfte lassen sich

nicht auf einzelne SitzungStagc beschränken , ße ergeben
sich Stunde für Stunde und wollen Tag für Tag erle¬
digt sein.

Daß das Gewährgericht nicht fortdauernd versammelt
ist, wie dicß sein müßte , ist bekannt und liegt in den Ver¬
hältnissen , und daß sammtliche Mitglieder sich von der Rich¬
tigkeit aller Rechtsvorgänge und Rechtsgeschäfte nicht
überzeugen können , bedarf nur der Hinweisung auf die

große Zahl der GemeinterathSmitg .licdcr . Eine Prüfung

durch jedes einzelne Mitglied müßte aber möglich sein,
weil jedes sammtvcrbindlich baftbar ist , und die ständige
Anwcsenbeit der ganzen Kollegiums wäre geboten , weil
davon die Giltigkeit des NechtSgcschäftcs abhängt . Nicht
selten gibt das praktische Leben den besten Fingerzeig da¬
für , wir einer Schwierigkeit begegnet werde ; die Unmög¬
lichkeit der AuSfübrung bestehender Vorschriften und der
Zwang der Verhältnisse lassen bic und da einen Ausweg
finden , der , weil er oft das einzige Mittel zur Erreichung
des fraglichen Zw ' ckeS ist, nicht unbeachtet gelassen werde»

sollte.
War zwanzig Mitglieder nicht gleichzeitig besorge» kön¬

nen , das ist immerhin einer kleineren Zahl möglich . Man

übertrage dasjenige , was dem ganzen Gcmcindcrathe oblag ,
einer engeren Eomniission , schasse ein aus wenig Mitglie
dern bestebendcS Pfand - und Gewährgewicht und erbebe
einen Zustand zum gesetzlichen , der z . B hier in Karls -
rube , woselbst schon seit vielen Zähren zwei Gemcinde -
rätbe die von Grund - und Pfantbuchsührer porbereitetcn
Geschäfte einer eingehenden Prüfung unterziehen , sich nach
und nach ausgcbildct hat und that sächlich vorliegt .

Durch eine solche Aendcrung würde der Mahrbcit Rech¬
nung getragen und nicht weiter ein ganzes (solleginm ge¬
zwungen , ohne nähere eigene Prüfuna und ohne lleber -

zengnng von der Richtigkeit , sich zu Beurkundungen der

zugcbcn , für welche eS mit voller Haftbarbarkcit cinz,-stehen
bat .

Diese Haftbarkeit aber könnte es sein , wcliic , wenn sie
wegsiclc. Bedenken einffößen möchte. Bei dem großen Zn -

tcreffc , welches jede Gemeinde an dem Nealcreiit ihres
Orte « hat , wäre es aber das Nächstliegende , daß sie an
der Stelle der Gcmrinderätbe die Garantie übernähme ,
dafür aber auch die von de » letzteren bezogenen Gewäbr »

gebühren ganz oder zum größeren Tbcile selbst cinbebt
und daraus einen SicherhcitSfond ansammclt , welcher schon
im Laufe einer Reihe von 10 — 20 Jabrcn hinreichende
Deckung für etwaige Ersatzleistungen bietet . E « würde
dies nicht anSschli ßen , daß die Gemeinde wegen grober
oder absichtlicher Fcbler der Mitglieder ihrer Hypotheken-

behörre auf diese zurückgrcift.

Diese Vorschläge ließen sich durch einen Zusatz zu P 53
der Gemeindccrdnung auf einfache Weise verwirklichen ,
indem man daselbst beifügte :

„ Den , Gemeindcrath der größeren Stätte ( von über
4000 Seelen ) bleibt es überlassen ( unter Zustimmung
des BürgerausschuffeS ?) . ein besonderes Gewähr - und
Pfandgericht , bestehend aus zwei GemcinderachSmitglicdern
und einem Hvvotbckcnbewahrer , zu ernennen , welches die
Grund - und Pfandbuchsührung unter Haftbarkeit der Ge¬
meinde besorgt ."

Der Gemeindcrath trat diesem Anträge bei und beschloß ,
die Stöudekammcrn in einer Petition zu ersuchen , einen
dabin gehen ' en GesctzcSvorschlag machen zu wollen .

Auf Vortrag des Oberbürgermeisters Lauter über die
Bitte vieler Bewohner der Durlachcrthorstraße , wegen
Uebrrwölbnng des Landgrabens von der Insel bis zum
Friedrich thore , bczw. Anlage einer neuen Straße daselbst,
wird das städt . Wasser - und Straßcnbauaint ermächtigt ,
genaue Pläne und Kostenberechnungen der ganze» Anlage
aufzustcllea und vorzulcgen . ( Schluß folgt ) .

GotteSdienft . — 3 . Dez » 871 .
4 . Advent .

Schlosskirche , Vorm . 10 Uhr : Hr. Hofprcdigcr Dok l.
Ztüdtfirche, Vorm . iio Uhr : Hr . Stadtxfarrer Längin .

Nachm . 3 Uhr : Hr . Stadtvtkar Köll reut tcr .

Kleine Kirche , Vorm . )9 Uhr : Hr . Kirchcnrath Roth.
Vorm . '/ ) 12 Uhr : AintcrgvtteSdienst : Hr . Hosprediger

Doll .
Militär - GottcSdlcnst .

( Abendmahl ) :

Stadrkirche, Vorm . )8 Uhr : Hr . GarnisonSprcdiger
L t n de n me ? er .

« hristcnlehre :

Kleine Kirche , Nachm 2 Uhr : Hr Kirchcnrath Roth .

Tiakonisfcuhauskirchr, Vorm. 10 Uhr : Hr. Anstalt«-
Prediger Külpma » n.

Methodlstcrigemeillde : Kreuzstraße Nr . 2 ( Eingang
innerer Zirkel ) , Vorm . 9j Uhr und Abends 8 Uhr :

Hr . Prediger W . Schwarz .
in !i>« 4,, '« «k >!,«

l. - in-u » ai 101 am . — Uv «. l> Uecdlvr .

Reotgtrt und gedruckt unter Verantwortltchkeit der Ehr . Fr . Müller ' Ichen Hofbuqhaudlunt .


	[Seite 1871]
	[Seite 1871]
	[Seite 1871]
	[Seite 1871]
	[Seite 1871]
	[Seite 1871]

